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 TÄTIGKEIT DES SKM BERLIN IM BERICHTSZEITRAUM 2023 
 
 
1. Sitzungen des Vorstandes und der Mitgliederversammlung 
 

Im Berichtszeitraum tagte der Vorstand zweimal und die Mitgliederversammlung einmal.  
 
 

2. Aktivitäten 
 
Im Jahr 2023 fanden im Berichtszeitraum im SKM Berlin folgende Aktivitäten statt: 
 
Im Rahmen der Beschaffung und Bereitstellung von Begegnungsräumen für ehemalige 
Straffällige und Freigänger konnten wir, das Cafés Rückenwind (Treffen von Strafgefangenen 
und ehemaligen Strafgefangenen im Gemeindesaal der Kirchengemeinde St. Rita) an 23 
Tagen öffnen. Dabei waren immer 15 – 20 Teilnehmer*innen anwesend. 
 
Ebenso fanden im Jahr 2023, durch den SKM Berlin begleitet, 58 Ausführungen aus der JVA 
Tegel im Rahmen der Straffälligenhilfe statt. 
 
Vier Mal war der SKM Berlin in die Gestaltung der Gottesdienste in der Gemeinde 
eingebunden, um die Straffälligenhilfe für die Gemeinde sichtbar und erlebbar zu machen. 
Des Weiteren wurde im Dezember eine adventliche Begegnung organisiert, bei der ca. 70 
Gäste zugegen waren. Auch fand eine Begegnung zwischen einem ehemaligen 
Strafgefangenen und dem Generalvikar des Erzbistums Berlin statt, welches vom geistlichen 
Beirat des SKM Berlin begleitet wurde. 
 
Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit und zur Sensibilisierung der Öffentlichkeit beteiligte sich 
der SKM Berlin an der Erstellung des Knast-Kunst-Kalender 2024, der über den SKM 
Bundesverband und die SKM Stiftung- Deutschland initiiert wurde. 
 
Die ehrenamtliche Sozialberatung, die ein Teil der Angehörigenarbeit und 
Armutsbekämpfung als Kriminalitätsprophylaxe ist, hat der stellv. Vorsitzende über das ganze 
Jahr vorgehalten und bei entsprechenden Anrufen weitergeholfen. 
 
Auch die Verbindung von Straffälligenhilfe und Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit konnte 
durch den SKM Berlin im Jahr 2023 erfolgreich weiter umgesetzt werden. Ein ehrenamtliches 
Team aus ehemaligen Strafgefangenen konnte dabei die Kältehilfe der Caritas beim Einsatz 
des Foodtruck in den Stadtteilen und Brennpunkten Berlins in den Wintermonaten bis zu 5x 
in der Woche unterstützen. Ebenso unterstützten diese Ehrenamtlichen 2x wöchentlich die 
Arbeit der Bahnhofsmission am Ostbahnhof. Gerade in der Betreuung ankommender 
Flüchtlinge aus der Ukraine waren die Ehrenamtlichen eine große Hilfe.  
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Das Thema Beschaffung und Bereitstellung von Wohnungen für entlassende Strafgefangene 
und Freigänger ist ein großes Problem in der Großstadt Berlin. Ebenso die Integration in 
Arbeit nach der Haft. Daher versucht der SKM Berlin mit seinen ehrenamtlichen Helfern und 
ehemaligen Strafgefangenen diese Situation zu verbessern. In diesem Zusammenhang konnte 
die Wohnungssuche und die Umzüge für zwei Probanden erfolgreich bewältigt werden. Auch 
konnten die Ehrenamtlichen den Möbelaufbau bei zwei Probanden der Caritas-Suchthilfe 
Spandau bewerkstelligen. Ebenso konnte die Caritas Suchthilfe Spandau sowie die Zitadelle 
Spandau bei Grillfesten und beim Catering unterstützt werden.  
 
 
Die Planung, Organisation und Durchführung von Veranstaltungen gehört ebenso zum 
Portfolio des SKM Berlin. Neben der Teilnahme an der Fachtagung „Regionaltreffen der 
Straffälligenhilfe Ost“, in Seeligenstädt hat der SKM Berlin am 27.04.23 den Fachtag zum 
Thema „Männerberatung und Gewaltschutz für Männer“ angeboten und durchgeführt, 
welcher in Kooperation mit den SKM Bundesverband und der Bundesfach- und 
Koordinierungstelle Männergewaltschutz, in Berlin stattfand. Aus dieser Veranstaltung ist ein 
Antrag des SKM Berlin auf eine Gewaltschutzwohnung für Männer und eine 
Männerberatungsstelle erwachsen, die beim Senat beantragt wurde. Im Berichtszeitraum 
wurde über den Antrag noch nicht entschieden. 
 
Somit konnte der SKM Berlin mit ausschließlich ehrenamtlicher Arbeit seine 
satzungsgemäßen Ziele erfolgreich angehen und umsetzen. Weiterhin besteht jedoch das 
Ziel, neben dem guten und breitgefächerten ehrenamtlichen Engagement perspektivisch 
auch eine hauptberufliche Stärkung zu erfahren. Hier bemüht sich der Vorstand um 
entsprechende Projekte und Fördertöpfe. Bis dieses erfolgreich umgesetzt werden kann, wird 
der SKM Berlin weiterhin ausschließlich ehrenamtlich tätig sein. 
 
 
 
 
 
 
 
Berlin, den 22. Januar 2024 
  
 
 
Wolfgang Klose 
Vorsitzender 


